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Gesetz-Sammlung
fur die

Königlichen Preußischen Staaten.

 Nr. 5.

Allerhöchster Erlatz vom 27. Februar 1851. wegen Verleihung des Rechts der
Chausseegeld-Erhebung auf der Aktien-Chaussee von Königswusterhausen
über Buchholz nach Lübben.

A. den Bericht vom 15. Februar d. J. verleihe Ich der zum Bau einer
Chaussee von Königswusterhausen über Buchholz nach Lübben zusammengetre-
tenen Gesellschaft das Recht zur Erhebung des Chausseegeldes nach dem für
die Staats -Chausseen jedesmal gültigen Tarife und bestimme, daß die dem
Chausseegeld -Tarife vom 29. Februar 1840. angehängten Vorschriften wegen
der Chausseepolizei -Vergehen auf die gedachte Chaussee Anwendung finden
sollen.

Der gegenwartige Erlaß ist durch die Gesetz-Sammlung zur offentlichen
Kenntniß zu bringen.

Berlin, den 24. Februar 1851.

Friedrich Wilhelm.
v. d. Heydt. v. Rabe.

An den Minister fur Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten und den
Finanzminister.
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Ausgegeben zu Berlin den 31. März 1851.


